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SERIE UP: 150 – 1350 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND EDI

Rahmenstandanlage zur Vollentsalzung von enthärtetem Trinkwasser nach dem Prinzip der Umkehrosmose (UO) in Kombination 
mit dem Verfahren der Elektrodeionisation (EDI). 

Abbildung: RO-UP 1100

ELEKTRODEIONISATION NEBROPERM-UP
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SERIE UP: 150 – 1350 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND EDI

 
TECHNISCHE DATEN 

  
UP 150

 
UP 250

 
UP 550

 
UP 800

 
UP 1100

 
UP 1350

Diluatleistung l/h 150 250 550 800 1100 1350

Widerstand Diluat 
(o. CO2-Abbindung)

MΩ × cm 5 5 5 5 5 5

Widerstand Diluat 
(m. CO2-Abbindung)

MΩ × cm >10 >10 >10 >10 >10 >10

Ausbeute % 70 70 70 70 70 70

Betriebsdruck bar 12 12 15 15 15 16

Membranelement/Anzahl 4040/1 4040/1 4040/2 4040/3 4040/4 4040/5

Elektroanschluss V/Hz 230/50 230/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50

Anschlusswert kW 1,3 1,3 4,1 4,1 4,1 4,1

Speisewasseranschluss DN 20 20 25 25 25 25

Diluatanschluss DN 10 10 20 20 20 20

Abwasseranschluss HT 50 50 50 50 50 50

Höhe mm 1650 1650 1950 1950 1950 1950

Breite mm 1150 1150 1300 1300 1300 1300

Tiefe mm 700 700 850 850 850 850

Gewicht ca. kg 160 170 200 230 260 280

Bestell-Nr. 1425 082 1425 092 1425 002 1425 012 1425 022 1425 032

pH-Wert Speisewasser min./max. 5,0/9,5, Speisewasserdruck min./max. 2/6 bar, Speisewassertemperatur min./max. 5/35 °C,  
Umgebungstemperatur max. 40 °C, Vorsicherung max. 16 A							    

ANLAGENAUFBAU

Grundrahmen aus Edelstahl, Druckminderer zur Begrenzung 
des Eingangsdruckes, Spezialvorfilter mit 5 µm-Filterkerze, 
Hochdruckpumpe als Trennschieberpumpe (bis 250 l/h)  
oder als geräuscharme mehrstufige Kreiselpumpe, Nieder
druck-Hochleistungswickelmodule mit energiesparender  
PA/PS-Composite-Membrane in GFK-Druckrohren mit Inliner, 
leitfähigkeitsabhängige Permeatrückführung, Elektrodeioni-
sations-Modul zur kontinuierlichen Entsalzung des UO-Per-
meats, bestehend aus einem Membranstapel mit speziellen 
ionenselektiven Austauschermembranen zur Abgrenzung der 
Entsalzungskammern vom Konzentratstrom. Die Entsalzungs
kammern sind mit Mischbettionenaustauscherharz gefüllt. 
Zur Erzeugung des elektrischen Feldes werden zwei Spezial-
elektroden eingesetzt.

Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser, UO- 
Permeat und Diluat, Eingangsmagnetventil, Regelventile aus 
Edelstahl zur Einstellung der Durchflussmengen von Permeat, 
UO-Konzentrat und EDI-Konzentrat, Überwachungseinrich-
tungen wie Manometer mit Schwingungsdämpfung für Ein-/
Ausgangsdruck Vorfilter, Betriebsdruck, UO-Konzentratdruck, 
Druck EDI-Speisewasser, Eingangsdruck EDI-Konzentrat, 
Diluatausgangsdruck, Druckschalter zur Überwachung des 
Speisewasserdrucks, Durchflussmengenmesser für 
Permeat, UO-Konzentrat, EDI-Speisewasser, EDI-Konzentrat, 
Elektrodenspülwasser, Durchflussüberwachung EDI-Konzen
trat. Leitfähigkeitsmessung Permeat, temperaturkompensiert, 
Messbereich 2 – 200 µS/cm, Widerstandsmessung Diluat 
mit Temperaturkompensation nach ASTM D 1125-95, 
Messbereich 0 – 20 MΩ × cm.

Schaltschrank mit abschließbarem Hauptschalter. Leistungs
teil zur Ansteuerung der Hochdruckpumpe. Gleichrichter zur 
Spannungsversorgung des EDI-Moduls.

MIKROPROZESSORSTEUERUNG RO 1000 zur vollauto
matischen Überwachung und Steuerung der Anlage mit 
zweizeiliger Klartextanzeige (je 16 Zeichen) zur Anzeige von 
Betriebszustand, Permeatleitfähigkeit, Temperatur, Betriebs-
stunden, Dialogsprache wählbar deutsch/englisch/franzö-
sisch/italienisch, passwortgeschützte Programmierung der 
Betriebsabläufe und Betriebsparameter. Bedienerfunktionen 
über Passwort auf verschiedenen Ebenen, Druckmangel
abschaltung, Grenzwert für LF-Störung und LF-Vorwarnung.

Digitale Anzeigen für Strom und Spannung des EDI-Moduls. 
Präzisions-Potentiometer zur Einstellung der EDI-Spannung. 
Störungsanzeigen für Druckmangel Speisewasser, Hartwasser, 
Motorenüberlastung, Grenzwertüberschreitung Permeat
leitfähigkeit, Durchflussmangel EDI-Konzentrat, Störung 
Gleichrichter, Grenzwertunterschreitung Widerstand Diluat. 
Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechsler, Anlage 
anschlussfertig verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau 
entsprechend der VDE 0100 Teil 600, VDE Teil 1. Optionen: 
Membranentgasung, Dosierstationen, KSE, Verrohrung in PP 
auf Anfrage.

Die Anlagen sind für enthärtetes Speisewasser (<0,1 °dH) mit 
einem Salzgehalt von 1000 mg/l, einer Wassertemperatur von 
15 °C, einem Verblockungsindex von max. 3, einem CO2-Gehalt 
von 10 mg/l und einem SiO2-Gehalt von 20 mg/l ausgelegt. 
Unter diesen Bedingungen wird die projektierte Diluatleistung 
auch nach 3 Betriebsjahren erbracht. Die Diluatqualität ist 
abhängig von der Rohwasserqualität und der Vorbehandlung.
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SERIE RO-UP: 1500 – 3000 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND EDI

Rahmenstandanlage zur Vollentsalzung von enthärtetem Trinkwasser nach dem Prinzip der Umkehrosmose (UO) in Kombination 
mit dem Verfahren der Elektrodeionisation (EDI). 

Abbildung: RO-UP 2000 mit PP-Verrohrung (optimal)

ELEKTRODEIONISATION NEBROPERM-UP
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SERIE RO-UP: 1500 – 3000 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND EDI

ANLAGENAUFBAU  
 
Grundrahmen aus Edelstahl, Spezialvorfilter mit 5 µm-
Filterkerze, Hochdruckpumpe als geräuscharme mehrstufige 
Kreiselpumpe, Hochleistungswickelmodule mit energie
sparender PA/PS-Composite-Membrane in GFK-Druckrohren 
mit Inliner, leitfähigkeitsabhängige Permeatrückführung, 
Elektrodeionisations-Modul zur kontinuierlichen Entsalzung 
des UO-Permeats, bestehend aus einem Membranstapel  
mit speziellen ionenselektiven Austauschermembranen zur 
Abgrenzung der Entsalzungskammern vom Konzentratstrom. 
Die Entsalzungskammern sind mit Mischbettionenaustauscher
harz gefüllt. Zur Erzeugung des elektrischen Feldes werden 
zwei Spezialelektroden eingesetzt.

Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser, 
UO-Permeat und Diluat, Eingangsmagnetventil, Regelventile 
aus Edelstahl zur Einstellung der Durchflussmengen von 
Permeat, UO-Konzentrat, UO-Konzentratrezirkulation und 
EDI-Konzentrat, Überwachungseinrichtungen wie Manometer 
mit Schwingungsdämpfung für Ein-/Ausgangsdruck Vorfilter, 
Betriebsdruck, UO-Konzentratdruck, Druck EDI-Speise
wasser, Eingangsdruck EDI-Konzentrat, Diluatausgangs
druck, Druckschalter zur Überwachung des Speisewasser-
drucks, Durchflussmengenmesser für Permeat, 
UO-Konzentrat, UO-Konzentratrezirkulation, EDI-Speise
wasser, EDI-Konzentrat, Elektrodenspülwasser, Durchfluss
überwachung EDI-Konzentrat, Leitfähigkeitsmessung 
Permeat, temperaturkompensiert, Messbereich 2 – 200 µS/cm,
Widerstandsmessung Diluat mit Temperaturkompensation 
nach ASTM D 1125-95, Messbereich 0 – 20 MΩ × cm.

Schaltschrank mit abschließbarem Hauptschalter. Leistungs
teil zur Ansteuerung der Hochdruckpumpe. Gleichrichter zur 
Spannungsversorgung des EDI-Moduls.

MIKROPROZESSORSTEUERUNG RO 1000 zur vollauto
matischen Überwachung und Steuerung der Anlage mit 
zweizeiliger Klartextanzeige (je 16 Zeichen) zur Anzeige von 
Betriebszustand, Permeatleitfähigkeit, Temperatur, Betriebs-
stunden, Dialogsprache wählbar deutsch/englisch/franzö-
sisch/italienisch, passwortgeschützte Programmierung der 
Betriebsabläufe und Betriebsparameter. Bedienerfunktionen 
über Passwort auf verschiedenen Ebenen, Druckmangel
abschaltung, Grenzwert für LF-Störung und LF-Vorwarnung.

Digitale Anzeigen für Strom und Spannung des EDI-Moduls. 
Präzisions-Potentiometer zur Einstellung der EDI-Spannung. 
Störungsanzeigen für Druckmangel Speisewasser, Hartwasser, 
Motorenüberlastung, Grenzwertüberschreitung Permeat
leitfähigkeit, Durchflussmangel EDI-Konzentrat, Störung 
Gleichrichter, Grenzwertunterschreitung Widerstand Diluat. 
Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechsler, Anlage 
anschlussfertig verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau 
entsprechend der VDE 0100 Teil 600, VDE Teil 1. 

Optionen: Membranentgasung, Dosierstationen, KSE, 
Verrohrung in PP auf Anfrage

Die Anlagen sind für enthärtetes Speisewasser (<0,1°dH) mit 
einem Salzgehalt von 1000 mg/l, einer Wassertemperatur von 
15 °C, einem Verblockungsindex von max. 3, einem CO2-Gehalt 
von 10 mg/l und einem SiO2-Gehalt von 20 mg/l ausgelegt. 
Unter diesen Bedingungen wird die projektierte Diluatleistung 
auch nach 3 Betriebsjahren erbracht. Die Diluatqualität ist 
abhängig von der Rohwasserqualität und der Vorbehandlung.

 
TECHNISCHE DATEN 

  
RO-UP 1500

 
RO-UP 1700

 
RO-UP 2200

 
RO-UP 3000

Diluatleistung l/h 1500 1700 2200 3000

Widerstand Diluat (o. CO2-Abbindung) MΩ × cm 5 5 5 5

Widerstand Diluat (m. CO2-Abbindung) MΩ × cm >10 >10 >10 >10

Ausbeute % 70 70 70 70

Betriebsdruck bar 15 16 16 16

Membranelement/Anzahl 4040/6 4040/6 4040/8 4040/11

Elektroanschluss V/Hz 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50

Anschlusswert kW 4,1 7,1 7,1 7,8

Speisewasseranschluss DN 32 32 32 32

Diluatanschluss DN 25 25 25 25

Abwasseranschluss HT 50 50 50 50

Höhe mm 1950 1950 1950 2200

Breite mm 2450 2450 2450 3550

Tiefe mm 850 850 850 850

Gewicht ca. kg 320 330 400 600

Artikel-Nr. 1425 042 1425 062 1425 052 1425 075

pH-Wert Speisewasser min./max. 5,0/9,5, Speisewasserdruck min./max. 2/6 bar, Speisewassertemperatur min./max. 5/35 °C,  
Umgebungstemperatur max. 40 °C, Vorsicherung max. 16 A		
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SERIE RO-UP: 4100 – 20000 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND EDI

Rahmenstandanlage zur Vollentsalzung von enthärtetem Trinkwasser nach dem Prinzip der Umkehrosmose (UO) in Kombination 
mit dem Verfahren der Elektrodeionisation (EDI).

Abbildung: RO-UP 11000

ELEKTRODEIONISATION NEBROPERM-UP
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SERIE RO-UP: 4100 – 20000 L/H 
REINSTWASSER-ANLAGEN MIT UO UND ED

 
TECHNISCHE DATEN 

  
RO-UP 4100

 
RO-UP 6000

 
RO-UP 8200

 
RO-UP 11000

 
RO-UP 20000

Diluatleistung l/h 4100 6000 8200 11000 20000

Widerstand Diluat (o. CO2-Abbindung) MΩ × cm 10 10 10 10 10

Ausbeute % 70 70 70 70 70

Betriebsdruck bar 18 18 18 18 18

Membranelement/Anzahl 8040/4 8040/5 8040/7 8040/9 8040/17

Elektroanschluss V/Hz 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50

Anschlusswert kW 13,5 20 20 26 45

Vorsicherung max. A 25 40 40 50 90

Speisewasseranschluss DN 40 50 50 50 80

Diluatanschluss DN 32 40 40 50 65

Abwasseranschluss DN 1× 32/1× 20 1× 32/1× 20 1× 32/1× 20 1× 50/1× 20 1× 50/1× 20

Höhe mm 2000 2000 2000 2200 2200

Breite mm 3000 4000 5000 4000 5000

Tiefe mm 850 850 850 1000 1500

Gewicht ca. kg 700 800 850 1100 2000

Artikel-Nr. 1425 076 1425 077 1425 078 1425 079 1425 080

pH-Wert Speisewasser min./max. 5,0/9,5, Speisewasserdruck min./max. 2/4 bar, Speisewassertemperatur min./max. 5/35 °C,  
Umgebungstemperatur max. 40 °C	

ANLAGENAUFBAU 

Grundrahmen aus Edelstahl, Druckminderer zur Begren-
zung des Eingangsdruckes, Spezialvorfilter mit 5 µm-Filter-
kerze, Hochdruckpumpe als geräuscharme mehrstufige 
Kreiselpumpe, Hochleistungswickelmodule mit high 
rejection PA/PS-Composite-Membrane in GFK-Druckrohren 
mit Inliner, leitfähigkeitsabhängige Permeatrückführung, 
Elektrodeionisations-Modul zur kontinuierlichen Entsalzung 
des UO-Permeats, bestehend aus einem Membranstapel  
mit speziellen ionenselektiven Austauschermembranen zur 
Abgrenzung der Entsalzungskammern vom Konzentratstrom. 
Die Entsalzungskammern sind mit Mischbettionenaustauscher
harz gefüllt. Zur Erzeugung des elektrischen Feldes werden 
zwei Spezialelektroden eingesetzt.

Armaturen wie Probenahmeventile für Speisewasser, UO- 
Permeat und Diluat, Eingangsmagnetventil/Eingangsmembran
ventil, Regelventile aus Edelstahl zur Einstellung der Durch-
flussmengen von Permeat, UO-Konzentratrezirkulation und 
EDI-Konzentrat, Überwachungseinrichtungen wie Manometer 
mit Schwingungsdämpfung für Ein-/Ausgangsdruck Vorfilter, 
Betriebsdruck, UO-Konzentratdruck, Druck EDI-Speisewasser, 
Eingangsdruck EDI-Konzentrat, Diluatausgangsdruck, Druck
schalter zur Überwachung des Speisewasserdrucks, Durch-
flussmengenmesser für Permeat, UO-Konzentrat, UO- 
Konzentratrezirkulation, EDI-Speisewasser, EDI-Konzentrat, 
Elektrodenspülwasser, Durchflussüberwachung EDI-Konzen
trat, Leitfähigkeitsmessung Permeat, temperaturkompensiert, 
Messbereich 2 – 200 µS/cm, Widerstandsmessung Diluat 
mit Temperaturkompensation nach ASTM D 1125-95, 
Messbereich 0 – 20 MΩ × cm.

Schaltschrank mit abschließbarem Hauptschalter. Leistungs
teil zur Ansteuerung der Hochdruckpumpe. Gleichrichter zur 
Spannungsversorgung des EDI-Moduls.

MIKROPROZESSORSTEUERUNG RO 1000 zur vollauto
matischen Überwachung und Steuerung der Anlage mit 
zweizeiliger Klartextanzeige (je 16 Zeichen) zur Anzeige von 
Betriebszustand, Permeatleitfähigkeit, Temperatur, Betriebs-
stunden, Dialogsprache wählbar deutsch/englisch/franzö-
sisch/italienisch, passwortgeschützte Programmierung der 
Betriebsabläufe und Betriebsparameter. Bedienerfunktionen 
über Passwort auf verschiedenen Ebenen, Druckmangel
abschaltung, Grenzwert für LF-Störung und LF-Vorwarnung.

Digitale Anzeigen für Strom und Spannung des EDI-Moduls. 
Präzisions-Potentiometer zur Einstellung der EDI-Spannung. 
Störungsanzeigen für Druckmangel Speisewasser, Hartwasser, 
Motorenüberlastung, Grenzwertüberschreitung Permeat
leitfähigkeit, Durchflussmangel EDI-Konzentrat, Störung 
Gleichrichter, Grenzwertunterschreitung Widerstand Diluat.
Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechsler, Anlage 
anschlussfertig verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau 
entsprechend der VDE 0100 Teil 600, VDE Teil 1. Ölfreie 
Steuerluft (4 – 6 bar) ab UP 6000 erforderlich.

Optionen: Membranentgasung, Dosierstationen, KSE, 
Verrohrung in PP auf Anfrage.
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SERIE RO-EP: 150 – 2200 L/H – ANLAGEN ZUR REINSTWASSER-
ERZEUGUNG DURCH ELEKTRO-DEIONISATION (EDI)

Rahmenstandanlagen zur Vollentsalzung von Umkehrosmose-Permeat nach dem Verfahren der Elektrodeionisation (EDI).

Abbildung: RO-EP 1500, Vorderseite und Rückseite mit EDI-Modul

REINSTWASSER-ANLAGEN NEBROPERM-UP
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SERIE RO-EP: 150 – 2200 L/H – ANLAGEN ZUR REINSTWASSER-
ERZEUGUNG DURCH ELEKTRO-DEIONISATION (EDI)

 
TECHNISCHE DATEN

  
RO-EP 150

 
RO-EP 300

 
RO-EP 900

 
RO-EP 1500

 
RO-EP 2200

Diluatleistung max. l/h 150 300 900 1500 2200

Diluatleistung min. l/h 50 100 400 1000 1600

Widerstand Diluat  
(ohne CO2-Abbindung)

MΩ × cm 5 5 5 5 5

Widerstand Diluat 
(ohne CO2-Abbindung)

MΩ × cm >10 >10 >10 >10 >10

Ausbeute % 90 90 90 90 90

Betriebsdruck min./max. bar 1,0/1,5 1,0/1,5 1,0/2,0 1,5/2,5 1,5/2,5

Elektroanschluss V/Hz 1× 230/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50 3 × 400/50

Anschlusswert kW 0,8 2,1 2,1 2,1 3,3

Speisewasseranschluiss DN 15 20 20 20 20

Abwasseranschluss HT 50 50 50 50 50

Diluatanschluss DN 15 20 20 20 20

Speisewassserdruck max. bar 4 4 4 4 4

Speisewassertemp. min./max. °C 5/35 5/35 5/35 5/35 5/35

ph-Wert Speisewasser min./max. 5,0/9,5 5,0/9,5 5,0/9,5 5,0/9,5 5,0/9,5

Umgebungstemperatur max. °C 40 40 40 40 40

Höhe mm 1600 1600 1600 1600 1600

Breite mm 1050 1050 1050 1050 1050

Tiefe mm 700 700 700 700 700

Gewicht kg 90 95 100 105 110

Bestell-Nr. 1425 161 1425 101 1425 121 1425 141 1425 151

Andere Diluatleistungen und Ausführungen bieten wir Ihnen gerne auf Anfrage an.	

ANLAGENAUFBAU

Grundrahmen aus Edelstahl mit Kunststoff-Frontplatte zur 
Aufnahme der Bedien- und Anzeigeelemente. 

Elektrodeionisations-Modul zur kontinuierlichen Entsalzung 
des UO-Permeats, bestehend aus einem Membranstapel  
mit speziellen ionenselektiven Austauschmembranen zur  
Abgrenzung der Entsalzungskammern vom Konzentratstrom.  
Die Entsalzungskammern sind mit Mischbettionen-Aus
tauscherharz gefüllt. Zur Erzeugung des elektrischen Feldes 
werden zwei Spezialelektroden eingesetzt.

Armaturen wie Probenahmeventile für EDI-Speisewasser 
und Diluat, Regelventil aus Edelstahl zur Einstellung der  
EDI-Konzentratdurchflussmenge.

Überwachungseinrichtungen wie Manometer mit 
Schwingungsdämpfung für Druck EDI-Speisewasser, 
Eingangsdruck EDI-Konzentrat, Diluatausgangsdruck.

Durchflussmengenmesser für EDI-Speisewasser,  
EDI-Konzentrat und Elektrodenspülwasser, Durchfluss
überwachung EDI-Konzentrat.

Widerstandmessung Diluat mit Temperaturkompensation 
nach ASTM D 1125-95, Messbereich 0 – 20 MΩ × cm.

Schaltschrank mit abschließbarem Hauptschalter.

Gleichrichter zur Spannungsversorgung des EDI-Moduls. 

Digitale Anzeigen für Strom und Spannung des EDI-Moduls.

Präzisions-Potentiometer zur Einstellung der EDI-Spannung.

Störungsanzeigen für Durchflussmangel EDI-Konzentrat, 
Störung Gleichrichter, Grenzwertunterschreitung Widerstand 
Diluat.

Sammelstörmeldung als potentialfreier Wechsler. Anlage 
anschlussfertig verrohrt und verdrahtet. Elektrischer Aufbau 
entsprechend der VDE 0100 Teil 600, VDE Teil 1. Die Anlagen 
sind auf eine Permeatleitfähigkeit von 4 – 20 µS/cm, einen 
CO2-Gehalt von 10 mg/l, einen SiO2-Gehalt von max.  
0,5 mg/l und einen Kolloidindex von max. 0,25 ausgelegt.

Das Speisewasser muss enthärtet (<0,1°dH) und über eine 
Umkehrosmose-Anlage ohne Permeatzwischenspeicher 
aufbereitet werden. Die Diluatqualität ist abhängig von der 
Permeatqualität.


